
Natürlich dürfen wir als Regierungspartei, die für das Schicksal der 
Republik verantwortlich ist, auch den weiteren wirtschaftlichen Auf­
bau nicht vergessen und müssen für die erforderlichen Investitions­
mittel sorgen. Das liegt im Interesse des ganzen Volkes. Aus dem Fünf­
jahrplan erseht ihr, daß Investitionen in gewaltiger Höhe vorgesehen 
sind. Wir sind dennoch der Auffassung, daß wir nach der Beseitigung 
der großen Monopole und des Großgrundbesitzes, gestützt auf die stei­
gende Aktivität der Arbeiterklasse und aller Werktätigen, die Forde­
rung nach einer beträchtlichen Lohnerhöhung für die Arbeiter, Tech­
niker und Ingenieure unserer volkseigenen Industrie erheben und audi 
erfüllen können. (Beifall.)

i) Gleichzeitig mit der Lohnerhöhung halten wir in der nächsten 
Zeit weitere Preissenkungen im freien Handel mit Lebensmitteln und 
Industriewaren für notwendig, um auf diese Weise die Aufhebung der 
Rationierung für die meisten dieser Waren vorzubereiten. (Beifall.) Be­
kanntlich haben wir bereits fünf Preissenkungen durchgeführt. Doch 
wir begnügen uns damit nicht. Unsere Partei ist der Auffassung, daß 
weitere Preissenkungen durchgeführt werden müssen. Es könnte je­
mand einwenden, daß gleichzeitige Lohnerhöhungen und Preissenkun­
gen wirtschaftlicher Widersinn wären. Auch ein solcher Einwand wäre 
nur vom kapitalistischen Standpunkt aus verständlich, bei dem man an 
einer Erhöhung der Profite interessiert ist. Wir haben keine solchen 
Ziele. Die Arbeiterklasse und ihre Verbündeten bezwecken mit der Ent­
faltung des friedlichen wirtschaftlichen Aufbaus nicht nur die Erhö­
hung der Produktionskapazität ihres Landes und damit also der Macht 
des ganzen Lagers des Friedens und der Demokratie, sondern sie be­
zwecken zugleich die Verbesserung der Lebensbedingungen des ganzen 
Volkes, und diese Zielsetzung ist und bleibt das Gesetz unseres Schaf­
fens. (Beifall.)

k) Es ist notwendig, in der nächsten Zeit auch Maßnahmen zur Ver­
besserung der Lage der Frauen und insbesondere zum Schutz von Mut­
ter und Kind zu treffen. Nach den bisherigen Gesetzen, die auf Initia­
tive unserer Partei zur Verbesserung der Lage der Intellektuellen, der 
Landarbeiter und der Jugend erlassen wurden, ist die Hilfe für die 
Frauen in den Vordergrund gerückt und bedarf der Entscheidung. 
(Beifall.)

l) Eine wichtige Frage unserer weiteren praktischen Arbeit ist die 
Verbesserung der Lage der Umsiedler, die einen beträchtlichen Prozent­
satz der Bevölkerung unserer Republik ausmachen. Selbstverständlich
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